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f" Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smfärriti Li

i :

Das Waisenamt Lachen stellt an das Bezirksgericht .March das
Begebren, es sei das Verfahren' der Kraftloserklärung einzuleiten und
durchzuführen über einen Kautionstitel per Fr. 10,000, nunmehr noch Fr.>5000,
gültig and dato haftend auf Heinrich Dolders Gasthof zum «Bären», Lachen;!
Grundbuch Nr. 199 und 236, T I V ; o t «olq

Das vermisste Scbuldinstrument war gefertigt zugunsten der Fran <

Lisette Dietbelm,: geb. Mäcbler und s. Z. in der Waisenlade ' Lachen'
deponiert. < 1 > j >'•

In Anwendung der §§ 864 und 870 des eidg. Z. G. B.,' § 2 des sebwyz.
Einf. Ges. zum Z. G. B. und Art. 849 bisa857>(neues Obligationenrecht),
bat das Bezirksgericht: der March in seiner Sitzung vom 27. Angnst 1912

verfügt:
1 v '' ac'

Dar Inhaber des obgenannten Grundpfandtitels wird andnreb
aufgefordert, denselben 'beim unterzeichneten Amortisätionsgiericbt innert
Jahresfrist, von der ersten Auskündigung im Handelsamtsblatt an, vorzu-
iegen und sich über den Erwerb auszuweisen, ansonst fraglicher Kautionstitel

für hiebt ' mehr bestehend angesehen,' als kraftlos, erklärt und eine
Nenfertignng erkennt würde.
"V L'a'cb'e n, den 28, August 1912.'T.'

?*Tu ili-'x. «I Namen. desoBexwksgeriaites .March,

-trii «Lisi u') iitUü Ts) i Der Gerichtspräsident: M; Vogt»
rA -wo7.0) eo re> )> m <De'r Gerichtschreiber: K. Dobler.

«Up»-: - 'W'-il >V« .-i
' 'J:

Die Gemeindekanzlel Altendorf stellt das Begebren am Kraftloserklärung
eines Pfandtitels per Fr. 826.06, dato haftend auf Geschwister Josefine
und Marie Friedlosen,. Haus in der Seestadt Aitendorf, sub Nr. 148 des
Grundbuches. Ursprünglich war dieserKaufscbuldbrief zugunsten'derTran
Wwe. Säkelmeister Grüniger, in Aitendorf, gefertigt and wird nunmehr
vermisst. J" ' 1 ' (W 208').,

In Anwendung der einschlägigen Gesetzesstellen hat das Bezirksgericht
der Marpb in seiner Sitzung vom 28. August 1912 • „ji(, D :!in

verfügt: • ,V-' Ein allfälliger Inbäber dieses Scbuidlnstrumentes wird bei Rechts-,
verlust aufgefordert,' dasselbe innert Jahresfrist, ("von der ersten Ans-
kündigung im Handelsamtsblatt an, mit Erwerbs- und Ansprucbsausweis,
dem unterzeichneten Amortisationsgericbt einzureichen, ansonst der Titel.
für kraftlos erklärt und die Löschung im Grundbuch: erkennt würde.
\ Lachen, den 31. August 1912. 0T/

; Im Namen des Bezirksgerichtes March,tA
AHrrol Der Gerichtspräsident: M. Vogt. ' „8lIS')

i p; 'Oi'. i .I-Ä [ ,• 2051)

ioe
P ' O' " .oirnji tr Der'Gericbtsscbreiber: K. Dobler. jr-Ahr-

Der ahfälhge Inhaber der Lebensversicberungspoiice'Nr.1 14567 für..
jß 300, d. d. 21./24. August'1867 der Cpmercial Union Assurance Company.,
Limited London, zugunsten des Rudolf Khüsli, z. Bosenau-Küsnacbt, früher
wohnhaft gewesen in Glarus, wird biemit aufgefordert, diesen Titel binnen
einem Jahre, von der ersten Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt an,
in der Kanziei des unterzeichneten Gerichtes vorzulegen, ansonst die Police'
als kraftlos erklärt würde. t • r (W'231')

Meiien, den 26. September 1912. V ,s ' *\'V,
i '' Im Namen des 'Bezirksgerichtes', ''

' Der:Gerichtsschreiber: Wettstein.

Der unbekannte Inhaber der Coupons Nr. 3 por 30. Juni 1912, von
den ScbnldscbeinemNr. 5786, 5787, 5788 und 5789, auf die Ersparniskasse
von Konolfingen lautend, wird hiermit aufgefordert, diese Coupons innert
der Frist von drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung im
Schweiz. Handelsamtsblatte an gerechnet, dem unterzeichneten Richter
vorzulegen, ansonst nacb Ablauf dieser Frist die Amortisation der
Coupons ausgesprochen werden wird. > < (W 246')
* Scbiosswil, 18. Oktober 1912. 1 v*

Der Gerichtspräsident: Grieb.
" *T>K ii
•'. .i Der Schuldbrief von Fr. 500, vom 21.(November 1906, haftend auf
Nr. 145 A, zur cMorgensonne», des GB Einsiedeln, Unterbinzen,
eigentümlich dem Benedikt Sohönbäohler, ist. abbanden gekommen.

Das Geriebt erachtet die Angaben des bisherigen Besitzers über Besitz
und Verlust des Briefes für glaubhaft and verfügt die Auskündung gemäss
Art.i870 Z. G. B. zwecks Kraftloserklärung des Titels. i" r=(W29r) •

E i n sie d e 1 d den 28. November 1912.
•= Die Bezirksgerichtskaiuiei.

Infolge gestelltem Gesncbe der Volksbank in Hocbdorf, Filiale Luzern,
namens der naebbenannten Titeleigentümer, werden biemit, weil vermisst
und abbanden gekommen, zur Vorweisung aufgerufen, folgende Titel:

1) Kassascbein Nr. 50619, ausgestellt von der Volksbank Hocbdorf,
Filiale Lnzern, iantend auf Kasimir Bacbmahnj des Ludwig seU, von
Winikou, haltend auf 1. Januar 1912 Fr. 169.68,

2) Kassascbein Nr. 50479, aasgestellt von obiger, iautend auf Frau
Katharina Fellmann,"geb. Fiscber,'von Dagmerselien,'haltend auf 9.
September 11912 Fr. 2371.85/ 1J x n »3

3) Gutschein Nr. 50947, ausgestellt von'obiger, lautend abf Jobann
Kronenberg, des Anton; Bäckers, von Dagmerselien, haltend auf 4. Januar^
1912 Fr. 49.12. ' 1 ü i ' •

i Allfällige derzeitige Inhaber der! obgenannten Titel werden daber aal-'
gefordert, diese binnen 3 Monaten, vom Tage der ersten Bekanntmachung'
an gerechnet, dem Gerichtspräsidenten von Lnzern vorzuweisen^ ansonst
dieselben totgerufen und kraftlos erklärt würden.'

\

(W 2991)
^

Luzern, den 16. Dezember 1912. J *

" ^ 't ' "
>

0/1
(ei c vDer Gerichtspräsident: J. Barri.

-Qj ^ 'f' +
") ' +-r \ry- - fi 'X1 f

r -, Infolge gestelltem Gesncbe der Voiksbank in Luzern, namens Giosuö
Galli, Baumeister, Luzern, wird biemit, weil vermisst and abbanden
gekommen, zur Vorweisung aufgerufen: Depositenschein Nr. 960, anf
Voiksbank in Lnzern, haltend Fr. 1500, angegangen den 5. Oktober 1911,
verzinslich ä 47« %,, lautend anf den Namen von Giosuö Galli.

Ein allfälliger derzeitiger Inhaber des obgenannten Titels wird daber
aufgefordert, diesen binnen 3 Monaten, vom Tage der ersten Bekannt-
macbang an gerechnet, dem Gerichtspräsidenten von Lnzern vorzuweisen,
ansonst derselbe totgernfen und kraftlos erklärt würde, j (W 3001)

Luzern, den 16. Dezember 1912. =Ui l)

iü' J *' 1 1 Der GerichtspräsidentJ. Burri.
"1 - 11 I." TU J "

7 3 1.. .1

A .y-Ad i

Es wird vermisst:
59 Altgültivon Fr. 330, baftend anf'Meinrad Bnrcbs Haqsanteii und Mätteli

"'(in Oberwil und errichtet den 12.'Oktober 1869, Vorgang Fr. 530.13. ';'
Der allfällige derzeitige Inhaber dieser Gült wird an band von Art. 870

Z. G. B. and Art. 158 E. G. biezu anmit aufgefordert, dieselbe binnen
Frist eines Jabres, vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet,
unterfertigter Amtsstelle vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung i
genanntenWerttitels erfolgt. (W 301') •

Samen, den 27. November 4912. > .t b '

Der Kantonsgerichtspräsident: Seiler. 1

Handelsr«fister — Registre da Mmeree — Bistro £mimt
14q--

jV
'."3

AQ

I. Registre principal — I. Registro prmcipak-j
Ben — Bene — Bem

Bureau Aarberg

'vi'/-'

I. Hauptregister

Jai\ ftr viai 5 - Ben — Bene — Bem s «..isilariib tsd« zzeb
ii-
1 - gt^ Alt

,,^1912. 27. Dezember. Die Amtsersparniskasse Aarberg, Genossen-f
schalt ohne persönliche Mitgliederbaftbarkeit, mit Hanptsitz in Aar-^
b.erg und Filiale in Scbüpfen (S. H. A. B. Nr..245 vom 17. Junii
1904, pag. 977) bat angemeldet: I Statutenrevision: Die vom 6. November:
1887 datierenden Statuten sind in Revisionen vom 16. Jnni 1901, sowie:
17. Dezember 1911/19. Mai 1912 ersetzt worden dnrob neugedrnckte Sta-
tuten, d. d. 17. Dezember 1911 mit Supplementsbescblnss vom 19. Mai?
1912, wonach: 1) Bezüglich Mitgliedschaft als weiterer ErlöschungsgrundJ
aufgenommen ist: fruchtlose Auspfändung; 2) bezüglich Vertretung und i

Zeicbnungsmodus bestimmt wird: §29: JDer Vorstand vertritt die Genossen-,t
schalt naob aussen and leitet die Geschäftsführung. Präsident, Vizepräsi-'l
dent und Sekretär führen namens der Genossenschaft die verbindliche tUnterschrift dureb kollektive Zeichnung zu zweien; 3) §§ 43/44 wie folgt
lauten: § 43: Der Recbnungsabscblnss findet jeweilen anf 31. Dezember!
statt. Das Reinvermögen der Kasse ist arbeitendes Kapital der Genossen- T

schalt. Demselben ist in der Regel ein angemessener Zins gutzuschreiben, u
dessen Höbe vom Vorstand alljährlich festgelegt wird. Die Bilanz ist mög- ]liebst klar und übersichtlich aufzustellen, und es sind darin getrennt vor-.
zumerken: Der Betrag des Guthabens der Einleger, der Betrag der ein-^
bezahlten Stammanteile und der Betrag des Rein Vermögens; § 44: Aus 3
dem nacb Abzug der Verwaltnngskosten, der Steuern und allfälliger Vor--*
luste, der notwendigen Abschreibungen an WertpaDieren, Immobilien and
Mobilien, ferner der Reserven und .des Zinses für das Reinvermögen sieb jergebenden jährlichen Reingewinn werden nach Bescbluss der
Generalversammlung ausgerichtet: Den inbabern von Stammanteilen Zinse bis zu
5 7«. Ein weiterer Ueberscbuss wird nacb Bescblnss der Generalversammlung

frei verwendet, namentlich zur Aeufnung des Reinvermögens den
Genossenschaft und zn mildtätigen Vergabungen. Im übrigen wird diu |
Verteilung eines Betriebsgewinnes von der Genossenschaft als einem ge-«
meinnützigen Institut nicht beabsichtigt; 4) der Vorstand besteht ans einem '
Präsidenten, Vizepräsidenten, Sekretär, den Beamten (Verwalter, Kassier,
Buchhalter) und 6 bis 10 weitem Mitgliedern. Ii. Mutationen im Vorstands- '
personal: In den Vorstand wurden neu gewählt: Am 21. Mai 1905: Jakob H
Marti, Gemeindescbreiber in Grossaöoltern; am 27. Mai 1906: Hans Leuen-
berger, Gemeindescbreiber in Kappelen; am 23. April 1911: Gottfried b
Braueu-Bürgi, Landwirt in Kalinacb, und Gottfried Adam, Amtsscbreiber ,1
in Aarberg, letzterer als Sekretär; am 17. Dezember 1911: Rudolf Scbmid, J

Gemeindepräsident in Meikircb, und Jobann Hübseber, Gemeindepräsident
in der Salzmatt zu Radelfingen; am 8. Dezember 4912: Aitbnr Mübletbaier,



in Aarberg, dieser als Buchhalter. Diese Personen gehören auch in
gegenwärtiger Verwaltnngsperiode dem Vorstande an, neben den bisherigen
Vorstandsmitgliedern: Präsident: Job. Zimmermann, in Aarberg; Vizepräsident:
Go(tfr. Möller, in Bargen; Verwalter Peter nnd Kassier Müller, in Aarberg,
sowie Fritz Rutsch, in Dieterswil, und Friedr. Gerber, in Frienisberg,
Verwalter der Fjliaje Schöpfen*ist Albert Grossgläuser, Notar in Sobüpien,
de^. bisherige. x

Bureau Bern
A gen tu fen, — 27. Dezember. Alired Teuscber, von Thun, und

Hugo Rüfli, von Lengnau hei Büren, beide wohnhaft in Bern, babep unter
deF Firma Tquscher & ßäii in Bern eirje Kollektivgesellsciiaft eingegangen,
welche auf t Jännar 49lS beginnt. Agenturen, Münzgraben 2.

Genf — flenfcye — Giieyra
CafA-restaurani. — 4912. 26 döcembre. Le cbef de la maison

Meylan-Kune, ä Genöve, commencöe le 40 döcembre 4942, est Madame
Marie-Madeleine Meylah, nöe Kunz, d'origine vandoise, 'domiciliüe ä
GenAve. Exploitation d'un cafA-restaurant. 4", CourS de Rive. 1

1# Banqp.e. — 26 septepbre. Je^Logibhid,..^ .domiciliiT"
anx Eaux-Vives, jnsqu.'fci. compaanjiiiairif. et IqndA de popVöirs de la
maison Lombard, Odler et C'e, banque,' 8 Geneve (F. o. s. du o." du
2fTjähVier 494D,"*p^ge 447), sSiä, <J5"s le"4«r jaSvier 4913* assöciS g?ranl
iqd.Afiniment responsable de la dite söciAtA. La maison renomellA la pro-
qqration oonlArAe ä Edonard Jaunin.

Nichtamtlicher M — Partite noo ofGcieiie
Ursprungszeugnisse zu Warensendirngeu nach Italien

Durch ein italienisches Dekret vom 20. Oktober ,d.. j. sind die an!
gewissen türkiseben Erzeugnissen lastenden Differentialzölle wieder auf-'

tq.boben worden. Infolgedessen sind für die in nnseror Mitteilung vom
Dezenpber 4941 (Nr. 299) aufgeführten Waren, u. a. Robseide, Wolle,

Tierbäare, Bodenteppiche aus Wolle, hebauene Hölzer und Schnittwaren,
Holzboblep, robe Häute und Felle, Hafer, Kleiq, Pferde und Stiere; beif "Einfuhr in Italien auch keine Ursprungszeugnisse mehr erforderlich.

Dagegen müssenauf Grund früherer Verordnungen u. a.
noch folgende Waren von solchen Zeugnissen begleitet sein, um zu den
ermässigten Vertragszöllen zugelassen zu werden:

Wei^n in Fässern und Flaschen," Kognak, Terpentinöl,
zusammengesetzte Arzjaeiwaren (ausg. Spezialitäten in
Verpackungen, anf denen" Name und Wohnort des Herstellers,
angegeben sind),. BaumwoflSättmet, Seide (mit A'usnabine "der äuebi
nach dem Generaltarif zollfreien rohen und gezwirnten, ungefärbten
Seidh nnd Kunstseide, der Kokons nnd dör rohen Abfälle) und
Seidenwaren (ansg. Gewebb mit mindestens 42 und höchstens'
50% Seide, sowie Posamerftierwaren mit weniger als 42% Seide
anf der Ahssenselte), Gerätschaften 'und verschiedene Gegenstände
ans Holz, rob (Tärifnr. 243 ä), Käse bei der Einfuhr zur'Seb,
Horn- und Bein waren (anSg. Kämme ' und Haarnadeln), Fächer,1'
Müsikinstrümehte (andere als Klaviere,''"Orgeln und
Harmoniums). f

Postpakete sind r,von de$ Vorschrift der Ursprungszeugnisse befreit,
ebenso'Fahrpoststüeie, für "welche* die Begleitadresse als Ursprungsnach-.
weis anerkannt wird.

Näheres über die Formeder Zeugnisse nnd über, die ausstellenden
Behörden haben wir in Nr. 34 Vom 3; Februar d.U. mitgeteilt. 0 u

Ursprungszeugnisse zu Warensendungen naeh der Türkei
Für Warensendungen aus der Schweiz und andern neutralen Ländern

sind bei der Eihfobr In die europäische nnd asiatische Türkei finmeF
noch Ursprungszeugnisse erforderlich, ohsebon italienische7Waren seit
dem 24. Oktober d. J. dem Kriegszoll Von 400 '/* des Wertest nieb mehr
unterliegen.

Durch kais. Irade vom 23. gl. M. ist dieser bobe Zoll den bulgarischen,
serbischen, griechischen und montenegrinischen Erzeugnissen aulerlegt
worden. Infolgedessen bleiben die in. den Nrn. 266 und 271,. Jahrgang 4911
unseres Blattes mitgeteilten Verfügungen der türkischen Generafzolldirektion
über Ursprungszeugnisse bis auf weiteres unverändert in Kraft.

Wir machen insbesondere darauf aufmerksam, dass für Postpakete
und Fa'b r p ö s t s t üVk e ebenfalls solche Zeugnisse verlangt Verden,
dass aber deren Beglaubigung, durch pin türkisebös Konsulat niebt nötig ist.

Die Lage des Butterbandeis "rlu Russland und die Produktionsbedingungen

Im Jahre 1911. Das verflossene Jähr muss wiederum zur
Zahl der Jahre gerechnet Werden, im Verlaufe derer die Geschäftslage auf
dem Böttermarkt starke Abweichungen von der Norm aufweist. Dieses.
Jahr ist dadurch bemerkenswert, dass'es Im'Herbst eiüe besonders starke
nnd heftige'Preiserhöhung aufweist, die im Ausland^'eine während der
letzten 25—30 Jahre nicht dagewesene Höbe erreicht bat, nnd im Winter
einA'Preishöhe, die in scharfem Gegensatz zu den im ersten Halbjahr
verhältnismässig nicht hoben Preisen steht. Die Gründe dieser Erscheinung
liegen wie gewöhnlich in den Prodnktionshedingnngen, die in der eVsten
Jahreshälfte einen grossen Ueberfluss hervorriefen nnd in der zweiten^
Hälfte, infolge ungünstiger WitterungSverhälfnissA, einen starken Rückgang
mit sieb brachten. ' " p J>

Die Versorgung des Welt b u 11 e r m a r k t e s. Die allgemeine
Quantität der im verflossenen Jahre auf den Internationalen Matkt gebrachten1
Bntter war etwas grösser' als im vorhergehende!) Jahre, Wobei," wie die
untenstehende Tabelle zeigt, die Einfuhr von Butter in alle westeuropäischen

Länder, rüit Ausnahme Englands,'eine mehr oderweniger grosse
Verstärkung erfahren bat, während dagegen die Ausfuhr meistenteils
geringer geworden ist. Zu den Ländern, die im verflossenen Jafire webigei:
BattAr' 'ausgeführt haben, als im JabFe "'4940, gehöret! Italien', Belgien,
Holland und Frankreich, wobei die Verringerung der Butterausfobr des
letzteren Staates1 die Ziffer von 401 Tausend Doppelzentnern aufweist',
Uhler den transozeanischen Ländern bat Neu-Seeländ §i'ne gewisse Veri-^
ringernng der Ausfuhr aufirtiweisen. 1 ' ' ' "

Die Verringerung der Ausfuhr und die Vergrösserung der Einfuhr
erfolgte hauptsächlich infolge starker Verringerung der Fabrikation wegen
Dürre, die einen schlechten Einfluss ausübte auf den Zustand der Weideplätze

nnd auf. die Heuernte, und zwar in den meisten Ländern von
Westeuropa, wobei In Deutschland und Frankreich die Verringerung der
Produktion von Butter auch noch durch die dort wütende Maul- und Klauenseuche

hervorgerufen wurde. Anr diese Art lieferten viele europäische
Länder dem internationalen'Markt bedeutend weniger Butter als gewöhnlich

und vergrösserten zu gleicher Zeit ihre Nachfrage?
" Das Defizit de'i Ausfuhr aus den obenerwähnten Ländern wurde gedeckt

durch vermehrte Ausfuhr aus den hauptsächlichsten Butterexpörtländern
Bussland, Dänemark, Finnland, Schweden und Australien, sowie aus den
"Vereinigten Staaten' tfhd Kanada: Es ist aber zu bemerken, dass die Ver-

-,*• - ' ' -i

mebrung der Zufuhr aus Australien hauptsächlich auf das.erste Halbjahr
fällt Die Vermehrung der Ausfuhr aus England entfällt ausschliesslich auf
Kolonialbutter und bat seinen Grund in der erhöhten Nachfrage auf diesen
Artikel von Seiten der westeuropäischen Märkte.

Die Ein- und Ausfuhr von Butter in tausenden von Doppelzentnern
war folgende;

Einfuhr Ausfuhr
1910 1911 1910. 1911

England 2,197,373 2,186,901 39,437 74,911
Frankreich 61,006 95,407 249,363 147,592
Deutschland 414,271 558,786 1,823 2,621
Hollapd 24,960 35,080 882,830 311,630
Dänemark -. 188,967 170,996 996,421 1,039,834
Belgien 66,681 68,762 15,917 15,301
Schweden 980 1,530 217,499 221,740
Norwegen 3,677 — 12,422 16,655
Oe8terre}ch-Ungarp. 14,236 29,483 19,863 20,391
Italien,. V 1,565 11,416 37,62ß 36,956
Sehwelt 50,032 54,651 181 177
Russland 6,787 4,426 560,819 762,960
Finnland '. *

6,421 5,9,6,6 111,00,1 123,513
Vereinigte Staaten '. 6,486 3 u 4,656 14,060 28,919
Kanada r -. -. — * — 18,537 31,463
Australien iifvWi — ii " vt 324,651 444,174
Neu-Seeland "— — 184,238 140,414

Besonders stark besieh im yerfjossenen Jahre die Ausfuhr aus Russland,

entwickelt, das auf den internationalen »Markt 208 Tausend Doppel*,
zentner Butter mehr als im Jahr 1910geworfen bat,'infolge der verstärkten
Nachfrage der ausländischen Märkte auf russische und sibirische Butler,
die durch die ungenügende örtliche Pioduktion hervorgerufen worden war.

Der Butterexport aus Russland? Neben den grösseren
Staaten haben auch eine Reihe kleinerer Staaten im verstärkten Masse
russische Butter eingeführt, upd diese stärkere Napbfrage hat dazu geführt,
dass die Ausfuhr russischei Butter die niebtdagewesene Ziffer von 4672
Tausend Pud und einen Wert von 74,i Millionen Rubeln erreicht hat. In
bezng auf die Quantität hat sieb der Export in ein$m Jabr um 35% und
in bezug anf den Wert nm 38,9 % "vermehrte

• **

Certiflcats d'origine a joindre aux marchandises expedieea en Italie
Un d6eret Italien du.20 octobre dernier a supprimö les droits diffö-

rentiels, grevant certains produits turcs. Desicertiflcats d'origine ne sont
plns exiges, en consöquence, ä l'entröe en Italie sur les marchandises
mentionnees dans notre publication du 5 döcemhre 4914 (n° 299), et qui
sont entre autres: Soie 'gröge,. <laine, poils et örins, tapis de laine, hois
öquarris ou sci6s de long, cbarbon de bois, cuirs et peaux hruts, avoinep
son, cbevaux et taureaüx.

Les articles suivants;doiveat, par cüntie et ix teneur d'arrötös ant6-
rieurs. 6tre accompagnes Ides, dits certificats pöur hönöficier des droits
conventionnels röduits:

Yin en füts et ep, houteilles, cognac, essence de,terübenthine,
medicaments copapos6s (exception faite pour les apöcialitös snr les
emballages desquelles figurent le nom et le domicile du fabri-

-jj, cant), velours de coton, soie., (sauf lä soie gröge et to^se, non
teinte et la soie artificielle, les cocons et les döchets de soie
grfege, qui sont exempts an tarif gönöral ögalement) et les articles
en soie (exception faite pour les tissus, contenant 12 au minimum

et 50% an maximum "de; soie, ainsi que la passementerie
avec moins de 42% de soie sni la face extörieure), instruments
et divers objets en bois, brut (n° 243 a du tarif), fromages im-
portös par paer,, articles er^.corne et en os (exceptö les peignes
et les öpingles ä cbeveux), öventails, instruments de musique
lautres quq pianos, orgues,et.harmoniums).

o
Lea colik postaux ne soht .pas söumis ä la disposition equeernant les

certificats d'origine de. inöme que les'articles ,^e messagqriopour lesquels
1^ bulletin d'expödition tient lieu de preuve^de l'origine.

Le n° 31 du 3 f6vrier dernier contient des indications cqmpjümentaireSj
tonchant la'iödaction de ceS certificats et les antoritös cbargöes de lepr
dölivrance.

I

Certificats d'origine a jofndre aux marchandises expödiees en Turqule
Bien que les marchandises italiennes ä destination de Turquie n'y

soient plns soumiSes, depuis le 24octöbre dernier, au droit de combat dp
100% dö la valeür, les envoisde pröyenaüpei Suisse oü cl'aptr.es paypj
nöutres impqrtös en Turquie d'Europe et d'Asie, sont toujoürs astreiniSj
A la formalitö des. certificats d'origine.

Par iräd'ö imperial du 23 du möme/mols, ce droit 61ev6 est applicable
anx produits bulgares, serhes, grecs et mbhtönögrins. En consöquence,
les prescriptions de la direction göuörale des douanes ottomanes, publiöes
dans les n03 266 et 274, atinöe 1944, de notre feuille et relatives anx
certificats d'origine, sont, jusqu'ä plus ample informö, maintennes saus
modification."

No^s attirons spöcialemept ^'attention snr le fa.it que cesj.certificats
sont eiigös 6galem?nt .potir les\ colis ftosfavai^ei a^titäes de^messgge^ie, mai^
qü.'ii nj'est paS n'öcessäire ^de lös' faire' l^gäliser' par u^consulatde Turquie,

i i

Banque de France, Le conseil gönöral de la Banque de France vient
de fixer, pour le deuxiAme semestre de l'exercioe 4912, le dividenäe des
actions ä 88 fr. 541 hrut, soit fr. 85 net, aprös döduotion de l'impötldd'
4%. La repartition avait 6t6 de fr. 75 pour, le premier semestre de-
l'annöe; le dividende annuel total se trouve done pörtö ä fr. 160.

C 'K\- r
Welzenpieiu

(Nach dem Economist« enrop^en)

q (Per,. 100 Kilogramm), d-

Z8. Notenber 5. Deiember 12. Deztaiber 191 Dmtmbar o 27. OeuMlMr^i
%T. Fr., Xr„, Pr. Vi. t

Paris 28.80 27.'45 27:56,.' 27,76 27-65
Liverpool 1" .' 20 08 20.11 20.261 20. 65 20.8,7.
Berlin : 25.'48 2Ö'.,661 26.44 25/78 U 25/78
Budapest .Ii. 26.20 L i' I 25.16 25.03 24. 69-" — "
Chicago" 15.99 16.07 16.92 16.18 16."36
New-York. 17.31 17.0ft. 17jl8. 17-64 18.08

\V iOLl
Internationaler Postglroverkehr — Service international des virements postau
Ueberweisutigshtrs vom 30. Dezember an — Court de reduction ä partir du 30 ddeembre*

Dentschland Fr. 123 85 100 Mk. AUemagn«
Oesterreich o; 104.70 — 10Ö Kr. Antriebe
Ungarn „ 104.70 100 Hongrle
Belgien. >. „ 99.80 10Ö Fr. Belglqne
Orosskrltannien und Irlandi. „ 25, :30.«=> 1 Pfdi St, Br.-Bretagne etlrlnnds
Lnxembnrg 99.10 -= 100 Laxembonrg
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Annoncen - Regie:
HAASENSTE! IV & TOOIBB Anzeigen — Annonces Rlgie des annoncea:

HAASENSTEIN Sc VO«LlEB

n
Sabventloidertv.Bande I stgflt. Handelshochschule

Vater Leitung
de«

Kantate*. Direktoriums

St. öallen 1017

Hndit, Buk, liiiitri«, Hnltlilihramt, Vtrwiltaig, Tmlckiriig

Semesterbegfim:
Mitte April n. Anfang Oktober

¥orlesnngs -Verzeichnis
dnrch das Sekretariat

g0gz*findet 1869
Altstetten, Basel, Bern, Dachsfelden, Oelsberg, Eschlikon,
Freiburg, SL Gallen, Genf, St. Immer, Lausanne, Montreux,
Moutier, Pruntrut, Saigneidgier, Thalwil, Tramelan, Uster,

Wetzikon, Winterthur, Zürich I & III —,
:: Qstiezaliltn Stammanteilkaiiital ddi! Rem Fr. 71,000,000 ::

Wir bringen hiermit in Erinnerung, dass der Monat
Dezember für den Beitritt neuer Mitglieder in unsere
Genossenschaft besonders geeignet ist, da JSinzah-
langen aü! Stammanteife, diei bis 81. Dezember gcfleiiWtet
werden, vom 1. Januar 1913 an dividendenberechtigt
sind. (9540 Y) 3106;

Verpflichtungsscheine, Statuten' und Geschäfts!)d-
richte können antoben bezeichneten Stellen bezogen
werden. r -» «

Bern, den 28. November 1912. r.Hint. o,> Die Geiaeraldirektiön.
if

Br. OTTO PEYER, Mtmialt
(362,2) gonnenquai 18 (belrt ZwlnglldeikmaJ) 1(69.)

• « 7 fi v» i ff» Ii Prosessfüirnng • •A w JA inkassl. Accomodement ,«•

HL Vinnn in full) in fiiinr

inMIie EwalmnlDsg IerIi«
Ereitag, den 24. Januar 1913,inachmittags 3 UhP
lim Restaurant Schweiierhaus am Unrteh

Traktanden:
1. Genehmigung eines Kaulvertrages mit der Wasser

jj, versprgung der Gemeinde Köniz u» die Trinkwasser'
Versorgungsanlagen und das Hydrantennetz im Gurtenbühl

und zehn Minutenliter Wasser..

und Durchleitungsrecht-in Schlieren,
3. Genehmigung eines Wässermietvertragfes. < l
4. Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrates.

Die Aktionäre haben sich an der Generalversammlung
durch Eintrittskarten auszuweisen, welche vom Verwaltungsrat
gegen Ausweis des Aktienbesitzes bis zum 22. Januar 1913
ausgehändigt werden. (3327,)

Wabern, den 28. Dezember 1912.
le»er Verwalthn&sral.

Iüt8niatiionäleTäIäfdnÄ.-G.

auf
fill

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung }

Montag, den 10, Februar 1913, vormittags
a. Mi, lUinzemnistrdsie 138."'

10, Uhr,. in, Frank*

Tagesordmxng'.ifi. )!> '.i •"

1. Vorlegung der Bilanz pro 1911/1912 mit den» Bericht der
.1 Revisoleh. Y t EfO .0: V: (H 0:1687*8) (33321)'i".
2. Neuwahlen zum Verwaltungen!
3. "Wahl der Rechnungsrevisoren.

Die Verwaltnni^HprquPalfc"r<
Society Anonyme EIectromätalInrgiq|ie..r '

r

PROCEDIiS PAUL GIROD
Neuchätel

ZlDi

9b n > >.f:

>

Emprunt 5 °|o de fr. 600,000, S6rie C.

Du,17^qßfT)^r,&1004
Obligations de Ir. 1,000 sorties par tirage au sort du

19 dfecembre 1912 et reinboursablos le 30 juin 1913, chez
MM. Du Pasquier, Montmollin '& Cie. ou Berthoud & Cie.,
banquiers ä Neuchätel, cpntre^remise des titres munis des
Coupons non ächus, et qui ces'seront de porter intärät ä
partir du 30 juin prochain. ' (4933 N) 3306,

Numöros sortis au tirage:
7, 18, 50, 61, 62, 64,/ 69, 94, 112, 116, 135, 139,,

175, 184, 186, 203, 208, 2ÖO,.' 307, 381, 462, 4&3/ 480, 483,1
487, 528, 544, 554, 553, et 589.

• mm®*'* »dtm&frw
1 fce consell» d'Admitlistf«Hob .*

empfehle ich:

„Seqneös-" Briefordner mit Re'glster Fr. 2.25 ä 2.—
„RA*, Hebel-Briefordner „ „ „ 1.45 ä 4.25

„Leitz", „ „ Original, m. Register „ 1.70 ä 4.60

,.Safl'4, „ ^der BÄte,, * T „ 4.80ä 4.70

Vertikalmappen n. j ohne JstärkeSp.iooFr.5.—
HorlZontalmappeiiiHeftan6l

Ji„ es,, „f(„ 7.50

Schnellbefter. wie oben, mit Zuschlag^ J

für die Heft-Vorrichtung. „ „ „ 5,—
Bedeutende Vorteile idr ßrosskonsuaenten!

i i ' - -j,
"

Verlangen Sie Master'und' Offerten. 1

"Ü
SAMUEL FISCHER

themin de f'Or
LAUSANNE -Ed ELLENS^ BERCHER

• I

- ' I • -ä d:iU ''••'Iljjii.'ii- ' -'JUtßt
Ensuitq de cession de la ligne du Central Vaudois

(Ecballens-Berober) ä la Compaguie du chemin de fer
Lausanne-Echallens, cette derniere prend la'dänommation'sui-
vante-derle -1er janvier 1918:

igoenangmiMit
Lausanne, le 27 döcembre 1912.

2. Genehmigung einesVergleichsvorschlages defWasser-J ,.R7„ftT> m9q.Y. v *,« Direction
Versorgung der Stadt Bern, betreffend Qaelljebiefi1.^S758^ }•Tf.QnlC -'K1'* erection.

ID S
Dein Sanggüi-notoi

mit extra starkem Schwungrad,
neuer Zylinder und Kolben, als
Reserve tadellos ' funktionierend,
Wegen Betriebsänderung billig in
verkaufen. Offerten unter Chiffre
FI4MQ u Haasenitrin ft Veglar
in Basel. (33101)

L'Epicier Suisse

(41 Pages)

Le meilleur organe de pnblicitd,
en Suisse, pour les maisons de gros,
les fabricants et les industriels
fournisseurs des nlgociants en pro-
dnits alimentaires. (6430X) 3263,

Abonnement: Fr. 1.50 par an.
KflB6rf"srfflMea iralalt 'zerf

deaande adressfe d 1'adMlnls*
(ration, rue Jeaz-Ckarles, 14,
Senbre. ''

in der ganzen Schweiz besotgi daE

Sachwalter- d Gescbäftsbnreai

Ernst Berger, Lnseni
Pfistergasse 22. 3022

Stahlkammern <u

SMileiB Panzertürefl'

:;1 Sates

RassensclirBnke
din vollendetster. Ausliihrnn^*»mp-

'MW 184

UNIOM-KASSENFÄBRI*

_B. SchneWerV Zürich
BüroAAußetellungslagrer

GessneraDec 36

Patentanwalt
A. KÜNZLEB tot

Rrenzlingen (Thnrg.), Villa Seefeld

Hl

ItoiliA QAU i Sitte
Wj

I« to:
Die noch im Vfulaul befindlichen pro 31. Dezember 1912 zur Rückzahlung gekündetes-"

Obligationen ühserö'r (85Ö3 Ö) 3331,

n'AnteifreK^oir ^7,500,000,° Serie"!!!9'

j4°|0 Anleihen von Fr 7;500,000/Serie1 IV1 '• *
werden! vom 3t. Dezember 1912-4b'mit'Puß< Fr.' 1000.^ * 4

zuzüglich Zins ä 4:0/o vom; 1. iNoVember bis Bi. Dezember „ 6.N'r i.
I

n f ; Total Fr. 1006.60'
1

A, t ' ' 1 ' ~"T

per Obligation Won den üblichen Zahlstellen°eingelöst >i *

' ' Schweizerlsehe Gesellschaft für elektrische Industrie.'^"

Schweizerischer Bankverein
} 1 Basel' — Zürich — St Gallen - Genf — Lausanne: - London

01 r ^weig,niederlassullg•: BIEL)
Aphfnreh: Aigle — Cliias^o — H^rlkau!

i 'j
Bombacii

jvijr- > s

- - Aktienkapital: Fr. 82,000,000. —

^ Reserven : Fr. 25,750„000. —

^ Wir nehmen Gelder entgegen mit folgenden Zinsvergütungen:

J 4 "|i für Einlagen anf Depositenhefte
4W gegen unsere Obligationen

auf Namen oder Inhaber, drei bis fünf Jahre fest, mit nachheriger gegenseitig
sechsmonatlicher Kündigung. (5331 Q) 21951

Den Besitzern Yorf ktüdtrareta? od#iJ im DaAtbl de! iMitt!wfeü-6 Monats kündbar werdendna

JD 4 TiJk Ji sr^-3! i£? 'L T'fJJX j iMif-rdliSS
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Prof. Dr. G. BmIuhb, professeur de sciences commerciales
ä PUniversitö de Zurich.

Dr. H. Beerli, St-Gall.
Dr. L. B6gnin, secretaire de la Chambre vaudoise du Com¬

merce et de l'Industrie, Lausanne.
M. Cclomb, president de l'Association des Fabricants et Mar-

chands d'horlogerie de Geneve. _
C. Dlnlchert, ancien Conseiller national, fabricant d'horlogerie,
_ Montilier (Fribourg).

Dr. Alfred Fwy, Conseiller national,'- vice-president de l'Union
Suisse du Commerce et de l'Industrie, Zurich.

Dr. Tr. Geeiilig, secretaire de la Chambre de Commerce, Bäle.
Dr. 0. Bedlngtr, secretaire de la Chambre de Commerce, Aarau.
Fritz Hngnenin, president de la Chambre suisse de l'Horlogerie,

La Chaux-de-Fonds.
H. Kindert, president de la Direction Generale de la Banque

Nationale Suisse, Zurich.
Rob. Hiitr, Directeur des Usines metallurgiques L. von Roll,

Gerlafingen.
Dr. C. MMiwwi, statisticien cantonal, Berne.

Dr. Th. Miggll, secretaire de l'Association zurichoise de l'in
dustrie de la soie, Zurich.

Guillaume Pictet, banquier, Geneve.

Dr. P. Btlnhard, secretaire de la Chambre de Commerce, Soleure.
Dr. Fred. BtTSfdln, chimiste, Geneve.

E. Richard, secretaire de la Chambre de Commerce, Zurich.
A. SchaeHer-Jncker, fabricant de broderies, St-Gall.
Dr. G. Setaaertlln, directeur de la Societe suisse d'assurances

sur la vie et de rentes, Zurich.
Dr. H. Schüler, I" secretaire de l'Union suisse du Commerce

et de l'Industrie, Zurich.
Prof. Dr. J. Steiger, Berne.
Dr. Ed. Snlzer-Ziegler, Conseiller national, Winterthour.
Dr. Ed. TiSSCt, Directeur de la Banque suisse des chemins de

fer, Bäle.
Th; Tnrrettini, ancien Conseiller national, ingenieur, Geneve.
Jules Vantier, fabricant de cigares, Grandson.
Dr. H. Wartma>>, secretaire du Directoire commercial, St-Gall.

Dans sa premiere partie, le „ Bulletin " publie des articles en frangais et en allemand sur les questions äconomiques
d'actualite, ainsi que des

• « Correspondances originales de:

Rruxelles, Londres, Paris, Rome, Madrid, New-Torb, Montreal, Tokio, Shanghai,
Rio-de-Janeiro, etc.' I u< 1. * f- t

C lj*''. üVt ^Y'{<siei'it. ' .t
Rapports periodiques sur le marche financier suisse, le march6 financier international, la situation des Bourses de la

Suisse roinande et de la Suisse allemande, les emissions d'obligations et d'actions en Suisse, etc.

Chaque numero contient une Revue ÖCOnomique, etablie avec la collaboration du bureau de StatistiQUO de
la Banque Nationale Suisse, et dont les principals rubriques sont les suivantes:

Situation de la Banque Nationale Suisse.

Variations du taux d'escompte de la Banque Nationale Suisse.

Couverture metallique des billets en circulation de la Banque
Nationale Suisse.

Virements de la Banque Nationale Suisse.

Taux d'escompte et cours des changes.

Taux officiel de l'escompte en Suisse.

Taux de l'escompte hors banque en Suisse.

Moyenne mensuelle des cours de la demande des changes ä

vue en Suisse.

Bilan mensuel des Banques cantonales suisses.

Situation hebdomadaire de quelques Banques d'Emission ötrangeres.

Nouvelles society suisses par actions. * ,i' 1

Augmentations de capitaux de society suisses par actions.:" -',rt

Resultats d'exploitation des Chemins de fer f6d6raux.

Recettes mensuelles d'exploitation pour le trafic marchandises
C. F. F.

Cheques et virements postaux. _ _ (6274 X) (situ.)
Offices suisses de Travail. 1(1 - - i t.. t

Postes principaux de la statistique du commerce de la Suisse»*

Exportation suisse aux Etats-Unis.
'

Importation et exportation des mötaux präcieux en Suisse.

Prix des marchandises: Prix de gros ä la fin du mois.
%) •

' j'.qti J

Prix d'abonnement:
1 an

6 mois

Suisse:
Fr. S
Fr. 5 \ n '1 li

Y

Etranger:
Fr. IS
Fr. 8
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